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Take a moment now….

Sit with your hands on your heart 
and just take a deep breath. 
Let’s get grounded together.



3

Inhaltsverzeichnis
 

 

 VORWORT 4

 HEALING WISDOM STELLT SICH VOR 4

 WARUM HEALING WISDOM AUSBILDUNG 5

 AUSBILDUNGSKONZEPT 

 Ausbildungsprogramm  6

 Voraussetzungen für die Teilnahme 7

 Abschnitte der Ausbildung 7

 Ausbildungsinhalte und Richtlinien 8

 Prüfungsordnung 10

 DOZENTEN

 Dozenten-Qualifikationen 11

 Qualifikationen im Detail  12

 Akademie- und Ausbildungsleitung 13

 AKTEURE

 Yoga Alliance 14

 BDY und andere Yoga-Verbände in Deutschland 15

 ZPP 15

 ETHISCHE RICHTLINIEN

 Code of Conduct 16

 Anti-Harassment Policy 17

 Anti-Retaliation Policy 18

 Attendance Policy 20

 Grievance Policy 21

 EXTRAS

 Das sagen unsere Teilnehmer 22



4

Vorwort

Wer die heilsame Wirkung von Yoga erfahren hat, möchte das Prinzip dahinter verstehen und die Begeiste-

rung an andere weitergeben. Yoga ist ein Weg der Selbsterkenntnis. Dabei kann jeder in sich das ureigene 

Potenzial finden und zur Entfaltung bringen. So kann man lernen, den Herausforderungen des Lebens mit 

Offenheit und heiterer Gelassenheit zu begegnen.  

In einem Kommentar zum Yoga Sutra schreibt Vyasa:  „Der Yoga wird durch den Yoga erkannt“.  

Nur indem man Yoga selbst übt, kann man tiefer in den Yoga eindringen und wird dabei  

erkennen, was er eigentlich ist. Wir möchten einen Einstieg in die Kunst des Yoga-Unterrichtens geben,  Yo-

ga-Interessierte auf Ihrem Weg begleiten und ihnen die entsprechenden Werkzeuge an die Hand geben.

Es kann viele Gründe geben, sich für eine Yoga-Lehrer-Ausbildung zu interessieren. Was bei vielen am  

Anfang steht, ist das innere Bedürfnis weiterzugehen, tiefer einzusteigen und zu ergründen, warum Yoga so wirkt 

wie es wirkt.  Und es ist auch so, dass die Tiefe und die Breite von Yoga nicht an einem Tag, einer Woche oder einem 

Jahr erfahren werden kann. Es ist eine Reise, die manchmal ein Leben lang dauert. 

Healing Wisdom stellt sich vor

Healing Wisdom ist eine Yogaschule, die von Ilana Begovic und Anna Wirges 2019 gegründet wurde, so 

konnten wir unsere mehrjährige Erfahrungen in der erwachsenen Yogabildung vereinen. Seit vielen Jahren 

bieten wir diverse Ausbildungen und Fortbildungen an, auch in Kooperation mit vielen anderen erfahrenen 

Yoga-Dozenten, Ärzten und Heilpraktikern.

Healing Wisdom ist bei der Yoga Alliance als Registered Yoga School (RYS 200 & 500) gelistet und  

bereitet mit einer umfassenden Ausbildung auf den Beruf des Yogalehrers vor. Healing Wisdom ist mehr als 

eine Yogaschule, es ist eine Yoga-Lehre, die Körper, Geist und Seele durch die Bewegung und Therapie  

miteinander vereint. Wir nutzen Asanas, Atemtechniken, Meditation, Visualisierung, Ayurveda,  

Mantras, Cranio, Yogatherapie, Philosophie, Psychologie, Vergebung und andere traditionsstarke Rituale die 

einen Ausdruck auf geistiger, körperlicher und emotionaler Ebene  ermöglichen und ein Erfahren von Stärke, 

Leichtigkeit, Verbundenheit und Körperbewusstsein schaffen.

Die Arbeit mit dem eigenen Körper soll dem/der Praktizierenden neue Räume eines „befreiten  

Bewusstseins“ eröffnen und ihre ureigene Fähigkeit erkennen lassen, sowie eine Verbundenheit mit allem um 

uns erlebbar machen. Das Heilen des Menschen auf allen Ebenen und die Verbindung mit seinem inneren 

Kern ist das höchste Ziel von Healing Wisdom.
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Warum Healing Wisdom Ausbildung

QUALITÄT

Es ist uns ein Herzensanliegen, dir Aus- und Weiterbildungen auf höchstem Niveau anzubieten. In unser 

Angebot fließen Wissen und Erfahrungen aus über 60 Ausbildungen innerhalb der letzten 30 Jahre. Die In-

halte werden ausschließlich von erfahrenen und professionellen Dozent*innen vermittelt. Anschauliche und 

hochwertige Materialien unterstützen deinen Lern- und Entwicklungsprozess.

TIEFE

Du erhältst eine ganzheitliche und umfassende Ausbildung. Je nachdem für welche Ausbildung du dich ent-

scheidest, erfährst du den ganzheitlichen und tiefgreifenden Ansatz der Healing Wisdom Methode. Wir legen 

insbesondere Fokus auf die praktische Anatomie, Asana-Lehre mit Fokus auf eine sichere und korrekte Ausfüh-

rung sowie ein tiefes Verständnis der Yoga-Philosophische und Didaktik. 

FLEXIBILITÄT UND SELBST-VERANTWORTUNG

Die Academy hält für dich (je nach Ausbildungsprogramm) Vorlesungen, Meditations- und Praxiseinheiten als 

Videos bereit, sodass du diese flexibel und in deinem Tempo anschauen kannst. Bei der der 200H Yogalehrer-

ausbildung bietet insbesondere der wöchentliche Live-Unterricht die Möglichkeit kontinuierlich dranzubleiben 

und deine Praxis immer weiter zu vertiefen. 

DER HYBRIDE LERNANSATZ

Die Healing Wisdom Ausbildungen setzen auf einen hybriden Lernansatz. Einige Ausbildungen (z.B. die 200H 

und 300H) finden in Teilen in Präsenz statt und in Teilen als Online-Unterricht. Einige Ausbildungen finden über 

die Academy komplett Online statt. Die Academy begleitet dich während und nach der Ausbildung damit du 

die Inhalte kontinuierlich vertiefen kannst.

YOGA COMMUNITY

Über die Academy hast du die Möglichkeit dich mit deiner Ausbildungsgruppe zu verbinden, sowie von  

Erfahrungen anderer zu profitieren, die bereits die Ausbildung abgeschlossen haben. Selbst nach der Ausbildung 

steht dir die Community zur Verfügung und du wirst weiterhin eng durch das Healing Wisdom Team begleitet. 

FIND THE TEATCHER - YOGALEHRER/IN BUSINESS NETZWERK

Nutze unser Business Netzwerk, um Ideen für neue Projekte zu sammeln und Vor haben anzustoßen. Networking 

ist bestens geeignet, um über  mögliche Kooperationen mit Business Kunden und Partnern zu sprechen. Das 

Netzwerk hat sich zum Ziel gemacht, verschiedenste Akteure der Gesundheitsförderung sowie Interessierte mit-

einander zu vernetzen, Gesundheitsförderung stärker zu verbreiten und die gesundheitsförderliche Gestaltung 

der Arbeitswelt unterstützen.
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Ausbildungsprogramm

Unsere Healing Wisdom Yoga-Lehrer-Ausbildung richtet sich nach den international anerkannten  

Richtlinien der Yoga Alliance und ist bei dieser internationalen Organisation als Registered  Yoga School  

(RYS 200 & 500) gelistet. 

Die Yoga-Lehrer-Ausbildung findet als Wochenendausbildung (Do/Fr/Sa/So) statt.  Die Ausbildung umfasst:

500 KONTAKTSTUNDEN (JE 60 MINUTEN) ODER 667 UNTERRICHTSEINHEITEN (JE 45 MINUTEN)

• Hatha-Yoga (Technik und Praxis) 

• Pranayama

• Meditation & Entspannung

• Didaktik & Methodik

• Psychologie 

• Philosophie & Ethik

• Ayurveda

• Medizinische Grundlagen

• Medizin

• Beschwerdebilder

• Gesundheitsförderung und Prävention

• Berufskunde

• Unterrichtspraktikum

• Prüfung

Für witere Details und Ausbildungsinhalte siehe SEITE 8.

Ausgewählte Gastdozenten begleiten die Ausbildungswochenenden entsprechend dem thematischen 

Schwerpunkt. Neben den Kontaktstunden und dem Unterrichtspraktikum, ist das Eigenstudium verpflichten-

der Anteile der Ausbildung. 

Voraussetzungen für die Teilnahme

Yoga ist ein Entwicklungsprozess, der Geist und Körper gleichermaßen einschließt. Unsere Teilnehmer sollten 

daher neben einer Vorerfahrung mit der Yoga-Praxis, auch die Bereitschaft zur Weiterentwicklung und zum 

inneren Wachstum mitbringen.
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Abschnitte der Ausbildung

Die Ausbildung besteht aus zwei Abschnitten, damit wird den Teilnehmern die Möglichkeit gegeben nach 

dem ersten Abschnitt die Ausbildung zu pausieren oder zu beenden.  Abschnitt 1der Ausbildung stellt in sich  

bereits eine abgeschlossene Basis-Ausbildung.

1. TEIL I umfasst insgesamt 200 Ausbildungsstunden je 60 Minuten im Präsenzunterricht  (davon können  

20h Anatomie & 20h Philosophie auch live online angeboten werden) zzgl. Zeit  

für Eigenstudium und Hausaufgaben. Am Ende findet eine Prüfung statt, nach der erfolg-

reich bestandenen Prüfung (Prüfungsordnung siehe unten) bekommt der Teilnehmer ein  

Yoga-Aliance-Zertifikat (200+), ist zum Unterrichten von Yoga berechtigt und kann sich bei 

der Yoga Alliance als RYT® 200 (Registered Yoga Teacher) registrieren lassen (kostenpflichtig). 

2. TEIL II der Ausbildung baut auf dem Wissen aus dem Teil I auf und besteht aus 300 Ausbildungsstunden, 

je 60 Minuten im Präsenzunterricht zzgl. Zeit für Eigenstudium und Hausaufgaben.  Nach der er-

folgreich bestandenen Prüfung (Prüfungsordnung siehe unten) bekommt der Teilnehmer ein  

Yoga-Aliance-Zertifikat (+300) und kann sich bei der Yoga Alliance als RYT® 500 (Registered Yoga Teacher)  

registrieren lassen (kostenpflichtig).

Diese Yoga-Lehrer-Ausbildung zeichnet sich insbesondere dadurch aus, dass sie aus der Vielfalt  

des Yoga schöpft. Der integrale Ansatz der Ausbildung vermittelt neben der fundierten  Kenntnis der  

verschiedenen Yogawege (Bhakti, Karma, Jnana, Raja, Hatha, Kundalini)  eine intensive Auseinandersetzung mit 

der Yogalehre im Kontext westlicher Anforderungen u. a. medizinische und psychologische Grundlagen, Di-

daktik und Methodik des Unterrichtens, Berufsethik und Marketing. 

So lernen die Teilnehmer die verschiedenen Yogawege kennen, um den für sich authentischsten  

zu finden: im Bhakti Yoga und im Karma Yoga die Bedeutung von Hingabe und Selbstlosig-

keit zu verinnerlichen und zu erleben, im Jnana Yoga yogische Philosophien und Schriften zu  

verstehen und weiterzugeben, im Hatha Yoga die zwei energetischen Seiten (Sonne/Mond) durch 

Asana, Pranayama, Mudra und Bandhas zu balancieren, im Raja Yoga Meditation und Yoga Nidra 

zu praktizieren und anzuleiten, im Kundalini Yoga Asanas und Meditation mit Chakrenbewusstsein anzuleiten., 

sowie die heilende Wirkung von Klang und Mantras.

Der Teilnehmer erhält von uns ein Handbuch, das für die gesamte Zeit der Ausbildung vorgesehen ist und 

in dem alle grundlegenden Lehrinhalte nachzulesen sind. Zusätzlich gibt es eine Liste mit Pflichtliteratur  

(kostenpflichtig).
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Ausbildungsinhalte und Richtlinien

I. FACHWISSENSCHAFTLICHE KOMPETENZ  
PROFFESSIONAL ESSENTIALS, YOGA HUMMANITIES, ANATOMY & PHYSIOLOGY
Präsenz, Fern-, Selbst- oder Online-Studium

1. Pädagogik, Psychologie - Teaching Methodology /Sequencing 10h 25h

• Grundlagen der Didaktik und Methodik, motivationales Handeln, psychologische und pädagogische Grundlagen 

menschlichen Erlebens und Verhaltens (Lernen, soziale Prozesse), der Instruktion und Schulung, 

• Vermittlungstechniken in Theorie und Praxis

• Grundlegende Aspekte von Stresserleben in Bezug auf die Didaktik

• Transtheoretisches Modell der Verhaltensänderung

• Grundsätzliche Aspekte von Edukation im Kontext von Erkrankungen

2. Berufskunde - Professional Development 5h 5h

• Yoga als Beruf, Existenzgründung, Finanzplanung, Marketing

• Yoga Alliance, BDY, ZPP

• Lebenslangeslernen

3. Unterrichtspraktikum - Practicum 10h 30h

Beim Unterrichtspraktikum werden von den Auszubildenden 10 Lehrproben (je 50 Minuten) gehalten. Dazu kommt die 

verpflichtende Teilnahme an mindestens 20 von anderen Auszubildenden gehaltenen Lehrproben. Die Lehrproben werden 

von den Auszubildenden unter Supervision gehalten und in einer Moderation begutachtet. Im Unterrichtspraktikum wird die 

praktische Umsetzung von Didaktik und Methodik in Bezug auf  Yoga-Praxis für Gesunde sowie bei Beschwerden vermittelt.

4. Philosophie und Geschichte des Yoga - History, Philosophy, Ethiks 30h 30h

• Philosophische und historische Quellen und Bezüge des Yoga, insbesondere relevanter historischer Yogatexte (Veden, 

Upanishaden, Bhagavad Gita, Yoga Sutras, Hatha Yoga Pradipika)

• Ethik: Yama und Niyama, Code of Conduct, Selbstreflexion

• Wesentliche Schulen und Zweige der Yoga-Geschichte

• Einbettung in die Traditionelle Indische Medizin, Aspekte des Ayurveda

5. Naturwissenschaftlich-medizinische Grundlagen  
    Anatomy, Physiology, Biomechanics

30h 30h

• Anatomie und Physiologie (Grundkenntnisse, u.a. Bewegungsapparat mit Gelenken, Funktionsketten, Faszien, Neuroendo-

krinologie, Psycho-Immunologie, Atemmechanik, Herz-Kreislauf-Regulation)

• Wesentliche Organsysteme (Verdauung, Niere, Nervensystem u.a.)

• Gesunde Funktionsweise und ausgewählte stressinduzierte Krankheitsbilder (insbesondere stark prävalente chronische 

Erkrankungen einschl. chronischer Schmerzsyndrome)

• Physiologische, neurobiologische und psychologische Erklärungsmodelle  (Faszien, Bewegungskoordination, Atemko-

ordination, sensorisches Lernen) 

• Neurobiologie von Meditation, Konzept der Mind-Body Medizin und Relaxation Response

• Biopsychosoziales Modell einschließlich Salutogenese

6. Medizin - *Selbststudium 5h* 25h*

• Aktueller Stand der Grundlagen- und klinischen Forschung zu Yoga, einschließlich Asana, Pranayama und Meditation

• Relevante Aspekte aus dem psychologischen, neurowissenschaftlichen und sportmedizinischen Bereich
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II. FACHPRAKTISCHE KOMPETENZ  
TECHNIQUES, TRAINING, PRACTICE
Präsenz ausschließlich 

7. Yoga Praxis für Gesunde 75h 85h

• Yoga-Praxis bezüglich Asana, Pranayama, Meditation mit vertiefter Selbsterfahrung und Schulung in Anleitung und Be-

ratung. Hierbei zunächst generelle Kenntnisse und Praxis zu den drei Bereichen sowie Kompetenz des Yoga für Gesunde

• Vermittlung der wesentlichen Asanas in Theorie und Praxis (ggf. Verwendung von Hilfsmitteln) sowie ihrer möglichen 

spezifischen Wirkungen, möglichen Verletzungsrisiken, Hauptwirkungen und Kontraindikationen

• Wesentliche Techniken des Pranayama mit spezifischen Wirkungen, möglichen Nebenwirkungen, Kontraindikationen

• Wesentliche Meditationstechniken mit Hauptwirkungen, Nebenwirkungen und Kontraindikationen

• Mögliche Interaktionen und Synergien mit anderen Techniken der Entspannung, Spannungsregulation, Bewegung

• Aspekte von und Interaktion mit Ernährung

• Spezifische Aspekte hinsichtlich verschiedener Lebenslagen von Teilnehmenden (z.B. Schwangerschaft, Alter)

8. Yoga Praxis bei gesundheitlichen Einschränkungen 35h 70h

• Yoga-Praxis (Asana, Pranayama, Meditation) bei gesundheitlichen Einschränkungen

• Kenntnisse häufiger Beschwerdebilder, wie z.B.

• chronische Rücken-, Nacken- und Kopfschmerzen

• Erkrankungen des rheumatischen Formenkreises (autoimmunbedingt verschleißbedingt, Stoffwechselstö-

rungen mit rheumatischen Beschwerden rheumatische Beschwerdebilder im Bereich der Muskulatur und 

Sehnen, chronische Knochenerkrankungen)

• chronische neurologische Erkrankungen (Migräne, Multiple Sklerose, Mb. Parkinson)

• Fatigue bei Krebserkrankungen 

• Bluthochdruck

• Herzkreislauferkrankungen

• chronische Beeinträchtigungen des Atmungssystems z.B. Asthma bronchiale

• chronische Darmerkrankungen

• chronische Augenerkrankungen 

• Kenntnisse über Schmerzmechanismen und unterschiedliche Schmerzformen (akut, rezidivierend, chronisch)

• Kenntnisse spezifischer Wirkungen von Asana, Pranayama und Meditation und deren  

Kontraindikationen in Bezug auf häufige Beschwerdebilder

• Anleitung und Beratung unter Berücksichtigung funktioneller Auffälligkeiten und Bewegungsbeeinträchtigungen 

sowie individuelle Anpassung an die Möglichkeiten und Bedürfnisse

III. FACHÜBERGREIFENDE KOMPETENZ
Präsenz, Fern-, Selbst- oder Online-Studium

9. Grundlagen der Gesundheitsförderung und Prävention - *Teils Selbststudium 5h /5h* 15h /5h*

• Strategien und Handlungsfelder der Gesundheitsförderung

• Konzepte von Gesundheit und Krankheit

GESAMT 
SELBSTSTUDIUM

200h
10h

290h
30h
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Prüfungsordnung

Es gelten folgende Voraussetzungen für eine Zulassung zur Prüfung:

       •    Nachweis über Anwesenheit bei mindestens 90% aller Ausbildungsstunden

       •    Nachweis über Hospitationsstunden

       •    Nachweis über Adjusments

DIE PRÜFUNG BESTEHT AUS ZWEI TEILEN: 

1. Schriftlicher Test mit ca. 50 Fragen (teilweise Multiple-Choice).  

Der schriftliche Test gilt als bestanden, wenn 80% der gestellten Fragen richtig beantwortet sind. 

2. Lehrprobe/Vorstellstunde 

In der 60minütigen Lehrprobe (Gruppenaufgabe für max. 3 Personen) soll ein abgerundetes Stunden-

bild unter Berücksichtigung von Ziel, Inhalt und Methode gezeigt werden. Die Lehrprobe gilt als be-

standen, wenn folgende Fähigkeiten nachgewiesen werden konnten:  

•   didaktische und sprachliche Fähigkeiten bei der Vermittlung von Yogaübungsweisen, wobei  

    ein angemessener und guter Kontakt zur Gruppe erfahrbar sein sollte 

•   die Fähigkeit, theoretisches Wissen fachkompetent, teilnehmerbezogen und situativ in der  

    Unterrichtspraxis umzusetzen 

•   in einem klaren Stundenablauf Ziele und Inhalte korrekt zu vermitteln und für die  

    TeilnehmerInnen erfahrbar zu machen.

Wurde ein Prüfungsteil nicht bestanden, so besteht die Möglichkeit die Prüfung zu wiederholen bzw. nachzu-

reichen. Die Prüfung muss spätestens nach drei Jahren abgeschlossen sein. Wird ein Teil der Prüfung wiederholt, 

fallen eventuell entsprechende Prüfungsgebühren an. 

Die Teilnehmer erhalten ein Merkblatt mit allen nötigen Anforderungen für die Prüfung. 
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Dozenten-Qualifikationen

VORAUSSETZUNGEN

Eine Yogaschule kann nur dann in das RYS® (Registered Yoga School)-Verzeichnis aufgenommen werden, 

wenn die Yoga-Lehrer-Ausbildung folgende Mindestanforderungen erfüllt:

• Vordefiniertes Curriculum, das den Yoga Alliance-Standards entspricht

• Dozenten mit den erforderlichen Qualifikationen (siehe nächste Seite)

• Bietet einen konsistenten Ansatz, der die Tiefe der Ausbildung fördert

QUALIFIKATIONSVORAUSSETZUNGEN DES E-RYT-HAUPTDOZENTEN

Definition eines E-RYT (erfahrener registrierter Yogalehrer)

• E-RYT® 500 - ist ein RYT® 500, der seit mindestens vier Jahren Yoga lehrt und mindestens 2000 Stunden 

Unterrichtserfahrung hat.

KONTAKTSTUNDEN MIT DEM HAUPTDOZENTEN 

• RYS® 200 - mindestens 150h im Präsenzunterricht

• RYS® 300 - mindestens 135h im Präsenzunterricht

QUALIFIKATIONSVORAUSSETZUNGEN DER E-RYT- / RYT-DOZENTEN

• Die Dozenten sollten als E-RYT® oder als RYT® registriert werden (regelmäßiger Nachweis der  

Weiterbildungen, Yoga-Praxis, Unterrichtserfahrung wird bei der Yoga Alliance dokumentiert)

QUALIFIKATIONSVORAUSSETZUNGEN DER NON-RYT-DOZENTEN 

• Titel  „Yogalehrerin (Basic) BDY/EYU“ bzw.  „Yogalehrer (Basic) BDY/EYU 

• Vergleichbare Abschlüsse, Berufsausbildungen, Zertifizierungen oder fundierte Schulungen in dem Fach, 

das sie unterrichten werden

• Mindestens 500 Stunden Unterrichtserfahrung oder zwei Jahre einschlägige Erfahrung in dem Fach, das 

sie unterrichten.

• Eine regelmäßige Yoga-Praxis von mindestens drei Jahren.
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Disziplinen Anforderungen im Detail

Hatha-Yoga • Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE  

• Eine mindestens 4-jährige Hatha-Yoga-Lehrerfahrung

• 2000 Stunden Unterrichtserfahrung 

Kontaktstunden mit dem Hauptdozenten:

• RYS® 200 - mindestens 50h im Präsenzunterricht

• RYS® 300 - mindestens 25h im Präsenzunterricht

Meditation • Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE oder 

eine gleichwertige Meditationslehrer-Ausbildung 

• Eine mindestens 4-jährige Lehrerfahrung im Bereich Meditation

Berufskunde • Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE 

• Alternativ: Berufsausbildung oder mehrjährige Berufstätigkeit im  

Bereich Existenzgründung, Unternehmensberatung, Marketing etc. 

Einen mindestens 3-jährigen Bezug zum Berufsfeld Yoga

Methodik, Didaktik und 

Psychologie

• Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE 

• Eine mindestens 4-jährige Hatha-Yoga-Lehrerfahrung

• 2000 Stunden Unterrichtserfahrung 

Kontaktstunden mit dem Hauptdozenten:

• RYS® 200 - mindestens 10h im Präsenzunterricht

• RYS® 300 - mindestens 5h im Präsenzunterricht

Medizinische Grundlagen • Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE,  

berufliche Tätigkeit mit medizinischem Schwerpunkt

• Alternativ: Eine medizinische, sportwissenschaftliche oder physio-

therapeutische (o.ä.) Berufsausbildung mit mehrjähriger Lehr- oder 

Berufserfahrung 

Eine regelmäßige Yoga-Praxis von mindestens 3 Jahren

Philosophie, Ethik • Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE 

• Alternativ: Eine mehrjähriger Lehrerfahrung in der Erwachsenenbil-

dung oder ein Studienabschluss in Indologie, Philosophie o.ä. 

Eine regelmäßige Yoga-Praxis von mindestens 3 Jahren

Unterrichtsraktikum & 
Prüfung

• Eine mindestens 2-jährige Yogalehrer-Ausbildung mit 500 UE 

• Eine mindestens 4-jährige Hatha-Yoga-Lehrerfahrung

• 2000 Stunden Unterrichtserfahrung

• Eine regelmäßige Yoga-Praxis von mindestens 5 Jahren 

Kontaktstunden mit dem Hauptdozenten:

• RYS® 200 - mindestens 5h im Präsenzunterricht

• RYS® 300 - mindestens 5h im Präsenzunterricht
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Akademie- und Ausbildungsleitung

ILANA BEGOVIC
Den größten Teil meines Lebens habe ich damit verbracht, das große Rätsel der tiefen  

Veränderung zu lösen. Ich bin eine begeisterter Wahrheitssucherin und bin leidenschaftlich 

daran interessiert, die Kunst des Lebens zu verfeinern und meine SchülerInnen zu befähi-

gen, dasselbe zu tun. 

Ich bin zertifizierte Ayurveda-Praktikerin, Yogalehrerin und Yogatherapeutin. Seit 

über 25 Jahren unterrichte ich Hatha Yoga und Meditation. Mein Stil, Healing  

Wisdom, ist aus mehreren Traditionen zusammengefasst, die mich in den letzten 

Jahrzehnten stark beeinflusst haben: Anusara, Hatha Flow, Yoga Therapie, Ashtanga,  

Iyengar, Restorative, Katonah und Ayurveda. 

Healing Wisdom Yoga schöpft aus dem Ayurveda, der Yogaphilosophie und dem Leben 

selbst und versteht es, tiefe Lehren aus den heiligen Schriften zu nehmen und sie mit  

Klarheit und Einfachheit zu vermitteln.

Mail:   ilana@healingwisdom.de

Tel.:    +49 176 - 25158511

Instagram: ilanabegovicyoga

ANNA WIRGES
Mit Herz und Seele bin ich Yogalehrerin. Yoga hat sich immer mehr und tiefer in mein Leben 

geschlichen und ist schließlich zu meiner Lebenseinstellung und meinem Beruf geworden.

Ich bin RYT- 500 und examinierte Sport- und Physiotherapeutin.

Ich liebe es einfach, mich mit jeglichen Inhalten des Yoga zu beschäftigen, kreative  

Stunden oder Workshops vorzubereiten und mich in meiner eigenen Yogapraxis zu fühlen 

wie ich wirklich bin. Yoga hilft mir glücklich und dankbar zu sein, mich in meinem Körper 

wohl zu fühlen und in turbulenten Zeiten innere Ruhe zu bewahren. 

Sehr erfüllend finde ich es, mich in die Bedürfnisse meiner SchülerInnen zu versetzen und 

für sie da zu sein, gibt mir sehr viel zurück. Ganz besonders viel Spaß und eine Ehre ist es für 

mich, angehende YogalehrerInnen auf ihrem Weg zu begleiten. Es ist einfach immer wieder 

spannend die Entwicklung jedes einzelnen zu beobachten und eine Wegbegleiterin auf 

ihrer Reise sein zu dürfen. 

In meiner Freizeit liebe ich Yogafestivals und Workshops zu besuchen und mit meiner  

Familie zu reisen und Zeit in der Natur zu verbringen.

Mail:   anna@healingwisdom.de

Tel.:   +49 160 - 93909657

Instagram: anna_wirges
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Yoga Alliance®
Die „Yoga Alliance®“ entstand 1999 aus dem Zusammenschluss zweier freiwilliger Organisatio-

nen, der „Unity in Yoga“ und der „Ad Hoc Yoga Alliance“. Diese Vereinigung führte zu einem umfas-

senderen Konzept und sorgte für eine systematische Standardisierung der Qualitätsanforderun-

gen an Yogalehrer bei gleichzeitigem gegenseitigen Respekt, Anerkennung und Unterstützung der  

verschiedenen Yoga Stile und Traditionen.

Heute ist sie eine öffentlich-rechtliche Organisation zur Unterstützung des Yoga, der Yogaleh-

rer und deren Ausbildung in den USA und weltweit. Ihre Aufgabe liegt darin, die Öffentlichkeit über 

den Nutzen des Yoga zu informieren, die Yogalehrer anzuhalten, Lehren und Tradition des Yoga zu  

wahren, zu würdigen und weiterzugeben. Somit gewährleistet die Yoga-Alliance eine qualitativ hochwertige 

Ausbildung der Yogalehrer und einen hohen Yogastandard für die Schüler.

Die Yoga Alliance® betreibt eine internationale Datenbank zur Registrierung von Yogalehrern, 

die den gesetzten Mindestanforderungen genügen. Bei der Yoga Alliance registrierte Lehrer sind  

berechtigt, den Zusatz  „Registrierter Yoga Lehrer“ (RYT®) zu führen. Seit 2005 registriert die Yoga- 

Alliance auch Lehrer, die eine signifikant höhere Lehrerfahrung zusätzlich zu ihrer Ausbildung vorweisen 

können. Solche Lehrer erhalten den Zusatz  „Erfahrener Registrierter Yoga Lehrer (E-RYT)“. Bei der Yoga  

Alliance gibt es für die Yoga Lehrer zur Zeit folgende Bezeichnungen, abhängig von der Anzahl an  

Ausbildungsstunden und Lehrerfahrungen (1h = 60 Min):

• RYT® 200 (min. 180h im Präsenzunterricht)

• RYT® 500 (min. 450h im Präsenzunterricht)

• E-RYT® 200 (min. 180h im Präsenzunterricht und 1000h Lehrerfahrung)

• E-RYT® 200, RYT® 500 (min. 450h im Präsenzunterricht und 1000h Lehrerfahrung)

• E-RYT® 500 (min. 450h im Präsenzunterricht und 2000h Lehrerfahrung)

• RCYT® (Kinder-Yogalehrer, Zusatzqualifikation mit min. 95h im Präsenzunterricht)

• RPYT® (Schwangeren-Yogalehrer, Zusatzqualifikation mit min. 80h im Präsenzunterricht)

Quelle: https://www.yogaalliance.org/Become_a_Member/Teachers/Yoga_Teacher_Designations

Darüber hinaus verwaltet die Organisation eine Datenbank mit Yogaschulen, deren Ausbildungen den An-

forderungen der 200-Stunden- und 500-Stunden-Standards entsprechen. Diese Schulen dürfen den Zusatz  

„Registrierte Yogaschule“ (RYS) führen. Sobald eine Schule registriert ist, sind alle Absolventen dieser Schule 

berechtigt, sich als  „RYT“, bzw.  „E-RYT“ registrieren zu lassen. Bei der Yoga Alliance gibt es für die Yoga-Schu-

len zur Zeit folgende Bezeichnungen:

• RYS 200

• RYS 300

• RYS 500 (Kombination aus RYS 200+300)

• RCYS (Registrierte Yogaschule für Kinder-Yoga) 

• RPYS (Registrierte Yogaschule für Schwangeren-Yoga)

Quelle: https://www.yogaalliance.org/Become_a_Member/Member_Overview/Standards
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BDY und andere Yoga-Verbände in DE

Der Berufsverband der Yogalehrenden in Deutschland e. V. (BDY) wurde am 1. Mai 1967 in Berlin gegründet. 

Mit dem BDY sollte eine berufsständische Organisation geschaffen sowie gemeinsame Erfahrung und Aus-

tausch ermöglicht werden.

1971 war der BDY an der Gründung der „Europäischen Union der nationalen Yoga-Verbände“ (UEFNY) in 

der Schweiz beteiligt, dem Dachverband der europäischen Yoga-Verbände, der später in „Europäische Yoga-

Union“ (EYU) umbenannt wurde. Die EYU beschloss 1976 das „Europäische Mindestanforderungs-Programm“ 

(EMP) für die Ausbildung von Yogalehrenden, das noch im selben Jahr beim BDY eingeführt wurde. 1979 

wurde eine verbandseigene Prüfungsordnung mit Rahmenrichtlinien für die Ausbildung zur „Yogalehrerin 

BDY/EYU“ bzw. zum „Yogalehrer BDY/EYU“ verabschiedet, die der BDY auf der Grundlage des EMP entwickelt 

hatte. 2016 wurde auf der Mitgliederversammlung eine Ausbildung zur „Yogalehrerin Basic BDY“ bzw. zum 

„Yogalehrer Basic BDY“ eingeführt.

Quelle: https://www.yoga.de

Neben dem BDY gibt es weitere Verbände, in denen Yogalehrer in Deutschland organisiert sind,  

z. B. den Berufsverband Unabhängiger Gesundheitswissenschaftlicher Yogalehrender e. V., den Bund der 

Yoga Vidya Lehrer e.V. oder den Verband der Yogalehrenden im Kneipp-Bund e.V.

ZPP

Gegründet wurde die Zentrale Prüfstelle Prävention von der Kooperationsgemeinschaft  

gesetzlicher Krankenkassen zur Zertifizierung von Präventionskursen - § 20 SGB V. Der Kooperationsgemein-

schaft gehören alle Ersatzkassen mit Techniker Krankenkasse (TK), BARMER, DAK-Gesundheit, Kaufmännische 

Krankenkasse - KKH, Handelskrankenkasse (hkk), HEK – Hanseatische Krankenkasse vertreten durch den Ver-

band der Ersatzkassen (vdek), die Betriebskrankenkassen überwiegend vertreten durch den BKK Dachver-

band, die AOK Bayern, die AOK Rheinland/Hamburg, die AOK NordWest, die AOK Niedersachsen, die AOK 

Nordost, die AOK Hessen, die AOK Rheinland-Pfalz/Saarland, die AOK Sachsen-Anhalt, die AOK Bremen/Bre-

merhaven, die IKK classic, die IKK Südwest, IKK gesund plus, die IKK Brandenburg und Berlin, die BIG direkt 

gesund, die KNAPPSCHAFT und die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau an. Im 

Auftrag der beteiligten Krankenkassen bzw. deren Verbände wird die Zentrale Prüfstelle Prävention von der 

Team Gesundheit GmbH mit Sitz in Essen betrieben. 

Die Prüfung eines Präventionskurses erfolgt über das Qualitätsportal der Zentrale Prüfstelle Prävention im 

Internet (www.zentrale-pruefstelle-praevention.de). 

Quelle: https://www.zentrale-pruefstelle-praevention.de/
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Ethische Richtlinien  
Yoga Alliance „Code of Conduct“

PURPOSE STATEMENT 

We are committed to holding high ethical standards for our yoga teachers. We believe that it is the responsibility 

of a teacher to ensure a safe environment in which our students can grow physically, mentally, and spiritually. 

Students are looking for guidance from teachers with authenticity, experience, and wisdom. Our Code of Con-

duct was developed to protect our students in this potentially vulnerable relationship with their teachers and 

to uphold the highest professional standards.

FINANCIAL PRACTICES

Teachers will discuss all fees and financial arrangements in a straightforward professional manner. Teachers will 

manage their business affairs according to recognized standard business and accounting practices. Teachers 

are encouraged to render services to individual or groups in need without regard to financial remuneration. 

Teachers will neither receive nor pay a commission for referral of a student. 

PROFESSIONAL GROWTH/CONTINUING EDUCATION

Teachers shall maintain a regular yoga practice that includes asana and meditation. Teachers shall commit to 

the continuous improvement of their professional knowledge and skills.

TEACHER-STUDENT RELATIONSHIPS

Teachers shall treat their students with respect. Teachers shall never force their own opinions on students but 

rather recognize that every student is entitled to his or her worldview, ideas, and beliefs. However, teachers 

must communicate to their students that the authentic practice of yoga involves a transformation of the hu-

man personality, including attitudes and ideas. If a student is not open to change or if a student’s opinions se-

riously impede the process of receiving yoga, then a teacher may end the teaching relationship. Teachers shall 

not exploit the trust of students and their potential dependency but rather, encourage students to find greater 

inner freedom.

INTEGRITY

Teachers are committed to maintaining impeccable standards of professional competence and integrity. Tea-

chers are committed to promoting the physical, emotional, mental, and spiritual wellbeing of their students. 

Teachers are committed to practicing yoga as a way of life, which includes adopting the fundamental moral 

principles of yoga and making their lifestyle environmentally sustainable.

SCOPE OF PRACTICE

Teachers shall not diagnose their student’s physical or psychological condition. Teachers shall not give medical 
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advice. Teachers shall not prescribe a treatment or suggest rejecting a physician’s advice. Teachers shall refer 

their students to medical doctors or complimentary licensed professionals when appropriate.

CONFIDENTIAL INFORMATION

Teachers shall keep all personal information disclosed by their students or clients strictly confidential. A teacher 

who receives personal information from a student or client may not disclose such information unless it obtains 

the written consent of the student or client. All discussions among teachers concerning students or clients shall 

be conducted in secure, non-public environments.

INTER-PROFESSIONAL RELATIONSHIPS

Teachers are part of a network of health care and well-being professionals and shall seek to develop interdi-

sciplinary relationships. Teachers shall seek to collaborate with other professionals to protect and enhance the 

wellbeing of the yoga community and the public generally.

ADVERTISING AND PUBLIC COMMUNICATIONS

A teacher shall accurately represent his or her professional qualifications and certifications along with his or 

her affiliations with any organization(s). Announcements and brochures promoting classes or workshops shall 

describe them with accuracy and grace. These principles are designed to uphold the quality of our teachings 

and shall be in compliance with legal guidelines for appropriate representation of our services.

YOGA EQUITY

Teachers will welcome, accept, and support all students regardless of religion, gender, sexual orientation, lan-

guage, nationality, political, or cultural background.

Teachers will embrace yoga equity. Teachers shall seek to have an awareness and a commitment to making 

yoga more equitable, inclusive, accessible and diverse. This encompasses diversity, inclusion and accessibility in 

yoga. Teachers will make the conscious decision to address each of these issues thoughtfully and intentionally 

throughout their work in restoring equity to the yoga community.

Teachers will emphasize the importance of learning, teaching, and practicing yoga honestly, which means pro-

moting equity, reducing harm, honoring and leveraging cultural differences, and fostering diversity and inclu-

sion in all areas of yoga while honoring the integrity of yoga’s cultural and historical roots.
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Anti-Harassment Policy

BELÄSTIGUNG VON MITGLIEDERN 

We do not permit managers, employees, teachers, independent contractors, students, or others in the workpla-

ce to harass any other person because of age, gender (including pregnancy), race, ethnicity, culture, national 

origin, religion, sexual orientation, disability, socioeconomic status, genetic information, or any other basis pro-

scribed by law.

SEXUAL HARASSMENT IN THE WORKPLACE

We do not tolerate sexual harassment in our studio. Sexual harassment refers to any unwelcome sexual atten-

tion, sexual advances, requests for sexual favors and other verbal, visual or physical conduct of a sexual nature 

when the conduct harms the person’s employment or working environment. 

SEXUAL MISCONDUCT

We prohibit sexual misconduct in our studio. Sexual misconduct is any unsolicited and unwelcome sexual ad-

vance including requests for sexual favors, sexual touching, and verbal, visual, or physical conduct that creates 

a sexually hostile environment in a yoga class or studio. Teachers may not use sexually suggestive language 

(including sexual jokes and degrading comments), gestures, movements, or images in their classes, in their 

studios, on their websites, or in their social media platform. Teachers should avoid making comments on their 

students’ appearance that could be perceived as sexually oriented or suggesting an attraction. Teachers should 

avoid making comments that idealize or assume a specific body type or image. If a student tells a teacher that 

any behavior is unwelcome and the teacher repeats the behavior, it may be considered harassment. 

ROMANTIC RELATIONSHIPS BETWEEN TEACHERS AND STUDENTS

Teachers shall avoid getting into personal or sexual relationships with students that may result in the impair-

ment of their professional judgment or that may compromise the integrity of their teaching. If a relationship 

begins to develop, the teacher should bring it to school management.
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Anti-Retaliation Policy

We will not retaliate against any person for having reported or threatened to report harassment, discrimination, 

retaliation, or violations of our Code of Conduct or polices, or for participating in an investigation into any of the 

foregoing. Anyone who retaliates against a person will be subjected to disciplinary action, up to and including 

termination.

We encourage any person — including employees, non-employees, and students — who believe they have 

been subject to retaliation to inform a supervisor or manager.

We have a zero-tolerance policy for sexual harassment or sexual misconduct. We encour- age anyone who 

has been anyone who is subject to this behavior to report it to the human resources department or school  

management. We will do everything possible to ensure that you are not retaliated against by anyone because 

you have reported misconduct.
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Attendance Policy

We require 90% of 500h attendance to graduate and receive a certificate of completion from our program. Class 

attendance will be taken throughout the training.

In the case of any emergency absences, please notify the program director immediately. If a student has  

planned absences that conflict with attendance in the program, please contact the program director to discuss 

options.

Each student is responsible for scheduling make-up time with the program director. Students must pay an  

additional cost for private make-up sessions with a teacher.

Each student is expected to be at each session 15 minutes before the start time in order to set up and so that 

the training may start on time. If the student is late more than 5 times, this will result in a deduction of 5 hour 

from their total contact hours.

A leave of absence from the program will be granted due to medical disability or other extraordinary circums-

tances at the discretion of the program director. In this case our refund policy will apply to unused tuition and 

the student must reapply for the next available session and pay the difference, if any, of any remaining tuition 

and/or any related administrative fees. If tuition is increased for the next available session, the student must pay 

the higher rate.
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Grievance Policy

REPORTING OF POLICY VIOLATIONS

We encourage anyone who has been the subject of sexual misconduct or of any other action that violates our 

policies or Code of Conduct to report the incident to our Ethics Committee, Human Resources department, or 

school management (henceforth referred to as the “reviewing body”).

The report should contain the following information:

• Your full name;

• Your email and phone number;

• The name of the person the grievance is against;

• A description of the policy violation;

• The date and location of the policy violation;

• Names and contact information of any witnesses with first-hand knowledge of the situation; and

• Any other credible evidence that is available to support the grievance.

In the interest of fairness, all reports must be made by the person who has personally experienced the miscon-

duct. We will not investigate a matter based upon a third-party report of misconduct.

All reports must be made in good faith based on information the person reporting the incident reasonably 

believes to be accurate.

We may request additional information from the person reporting the incident throughout the course of review 

of the report.

We will take appropriate action to ensure compliance with our policies. The reviewing body will impose any 

sanctions that it feels are fair, just, and reasonable under all circumstances.

We will not allow anyone to retaliate against any person for making a report in good faith or providing informa-

tion in connection with an investigation into an alleged violation.

Any information provided during a grievance review will be treated on a confidential basis. Similarly, any actions 

taken in response to the report will also be confidential.
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Das sagen unsere Teilnehmer

„Das Yoga-Teacher Training, war die beste Entscheidung, die ich treffen konnte. Es hat für mich die Tür zu einer 

neuen Welt geöffnet. Die Erfahrung, Teil dieses großen TT‘s zu sein, gab mir die Möglichkeit eine stärkere Verbindung 

zu mir selbst und meinem Körper aufzubauen. Dabei haben Anna und Ilana ganz individuell, das Beste von ihren 

Erfahrungen liebevoll an uns weitergegeben. Ganz besonders möchte ich aber hervorheben, dass Yoga zu einer 

persönlichen Lebenseinstellung geworden ist, die mir Werkzeuge an die Hand gegeben hat, um sowohl die kleinen 

als auch die großen Hürden im Leben zu meistern. Dafür möchte ich danke sagen.„
– Nalin

„Das Teacher Training mit Ilana und Anna war für mich eine wunderbare Erfahrung. Wir haben uns u.a. mit 

Anatomie, Meditation, Yogaphilosophie und -geschichte, Unterrichtsmethodik aber vor allem natürlich mit Asanas 

beschäftigt. So lernten wir das Unterrichten von Yoga, aber viel mehr noch lernten wir uns selbst sowie unsere eige-

ne Praxis besser kennen. Ich kann es jedem empfehlen, der noch tiefer ins Yoga-Universum eintauchen will. Ilana 

und Anna ergänzen sich trotz – oder vielleicht auch gerade wegen – ihrer unterschiedlichen Persönlichkeiten und 

Ansichten super und ich bin dankbar, sie als Lehrer zu haben. „
– Marcus

„Meine Yogalehrerausbildung, Ja ich hätte es nicht besser treffen können! Durch Ilanas langjähriger Erfahrung 

in vielen Bereichen konnte ich mehr über mich, meinen Geist und meinen Körper erfahren. Disziplin, Schweiß, Moti-

vation, ein offenes Ohr und gute Worte waren auch über die Unterrichtsstunden hinaus vorhanden. Es fehlte auch 

nicht an liebe, Geborgenheit, Humor und einem Raum, um sich seinem eigenen selbst zu stellen! Besonders dank-

bar bin ich für die Einfühlsamen und lehrreichen  Unterrichtsstunden von Anna! Beiden einen herzlichen Dank das 

ihr mich einen großen Teil meines Yogawegs begleitet habt! „
– Melissa

„Die Ausbildung zur Yoga Lehrerin war für mich der Beginn einer Reise, die etwas in mir geweckt hat, was 

jetzt  nach mehr verlangt.:)  Während der Ausbildung profitiert man unheimlich von dem Erfahrungsschatz der 

Ausbilder und keine Frage bleibt unbeantwortet. Man wird Teil einer kleinen, großen Familie in der lernen einfach 

Spaß macht und man mit wunderbaren Menschen zusammenkommt. Wer bereit ist 100% zu geben, bekommt 

auch 100% zurück. Definitiv mehr als eine Ausbildung, es ist eine persönliche Entwicklung, nach der vieles nicht 

mehr so ist wie es war, sondern besser! „
– Angelika
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„Dreamteam Anna Wirges und Ilana Begovic. Nachdem mir Yoga schon über 10 Jahre ein regelmäßiger Be-

gleiter war, wollte ich mich unbedingt auch inhaltlich mehr damit befassen und hatte den Gedanken, dass ein 

Yoga Teacher Training einen guten Querschnitt aller Bereiche abbilden würde. Lehrerin zu werden war gar nicht 

unbedingt mein Ziel.  Bis zum ersten Ausbildungsmodul. Ilana und Anna sind ein sehr sehr tolles Lehrergespann. 

Die beiden ergänzen sich perfekt – sowohl menschlich als auch in Bezug auf ihr Wissen. Schon die ersten Tage der 

Ausbildung haben mich so inspiriert und meine Begeisterung und Liebe zu Yoga derart vervielfacht, dass mir seither 

völlig klar ist, wie kraftvoll und heilsam Yoga ist. Und wie gerne ich dieses Wissen weitergeben möchte. Ilana ist eine 

sehr erfahrene Yogalehrerin und bildet sich ständig in verschiedenen Bereichen weiter – Yoga Therapie, Ayurveda, 

Meditation, Philosophie und Spiritualität, aber auch Familienaufstellung, Vegan Lifestyle, Vergebungsrituale, usw. 

– es gibt scheinbar kein Thema, mit dem sie sich noch nicht näher beschäftigt hat. Das macht ihre Theoriestunden 

zu einem Feuerwerk an Wissen, extrem lehrreich, sehr kurzweilig und dank ihrer scharfen Zunge super lustig. 

Ilana ist geradlinig und unkompliziert, hat die Fähigkeit, Dinge auf den Punkt zu bringen. Und sie scheint in Sekun-

denschnelle zu erkennen, wo der Schuh drückt – körperlich ebenso wie mental. Das ist nicht immer bequem, aber 

es hilft Knoten zu lösen und lässt einen unheimlich wachsen. 

Anna ist, dank ihrer physiotherapeutischen Ausbildung, ein wandelndes Anatomielexikon und kann die komple-

xen körperlichen Strukturen wunderbar verständlich erklären – es fühlte sich nie an wie trockene Theorie. Auch die 

Themen Stundenaufbau und Adjustment bekommen durch den therapeutischen Background eine andere Tiefe. 

Anna ist ein sehr herzlicher, empathischer und fröhlicher Mensch. Die ganze Gruppe hat immer regelrecht auf ihre 

Stunden hingefiebert, man fühlt sich in ihrer Gegenwart einfach entspannt und wohl. Mit ihr zu lernen und zu prak-

tizieren ist ein Fest für die Seele und den Körper.

Die Zeit der Ausbildung war für mich sehr intensiv und wegweisend. Nicht nur habe ich den menschlichen Körper 

und seine Funktionen besser kennengelernt, auch meinen eigenen Körper mit seinen Fähigkeiten und Grenzen habe 

ich noch mal von einer anderen Seite betrachten können und fühle mich jetzt noch verbundener als ich ohnehin 

schon war. Auch all das andere Wissen über Jahrtausende alte Philosophie, die dennoch brandaktuell ist, über 

energetische Anatomie und Meditation, Pranayama und Ayurveda, Stundenaufbau und Methodik, Ethik und Busi-

ness hat mich sehr bereichert. Ich habe meinen Alltag umsortiert, neue Rituale entwickelt, achte mehr auf meine 

Grenzen, lebe noch bewusster. Und ich unterrichte mit großer Freude Yoga und setze meine Ausbildung fort. Und 

kann jedem nur empfehlen: lass mehr Yoga in Dein Leben!  „
– Steffanie

„Die Ausbildung bei Anna und Ilana hat mir eine völlig neue Welt eröffnet, die mich von Tag zu Tag immer mehr 

fasziniert. Denn bei dieser Yogaausbildung wird Yoga ganzheitlich gelehrt und nicht nur auf Körperübungen be-

schränkt. Alles ist Yoga – das nehme ich von unseren schönen Ausbildungswochenenden mit. Danke für die wun-

dervolle Zeit. „
– Anna


